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Vorwort 

 

Aus Gemeindebote wird  
Land Kurier! 
 
Alles neu macht der Mai!  
 
Nach vielen Monaten der Planung ist es nun 
endlich soweit! Ihr haltet den neuen Land-
Kurier in den Händen. Ihr werdet nun zukünf-
tig vierteljährlich eine neue Ausgabe im Brief-
kasten finden, die euch mit allerhand wis-
senswertem aus der Gemeindepolitik versorgt 
und euch über das bunte Leben in unserer 
schönen Gemeinde Bötersen informiert.  
 
Unser Land-Kurier soll allen Einwohnern unse-
rer Gemeinde die Möglichkeit geben, sich zu 
äußern und sich mit einzubringen... Ob Stra-
ßenflohmarkt oder Trainings-Camp der Fuß-
baller, Adventssingen oder Sommerfest. Wir 
möchten über euch berichten und zeigen, wie 
aktiv unsere Gemeinde ist.  
 
Der Kontakt zu uns nur einen Mausklick ent-
fernt: Unter redaktion@land-kurier.de er-
reicht uns jeder, der etwas Interessantes bei-
zutragen hat. Wir wünschen euch mit dieser 
Ausgabe einen schönen Start in den nun doch 
endlich beginnenden Frühling. 
 
 
 

Wie alles begann... 
 
Weil immer wieder Stimmen aus der Gemein-
de sich ein Wiederaufleben des alten Gemein-
deboten (noch aus der Zeit unseres ehemali-
gen Bürgermeisters Manfred Wernecke) 
wünschten, entschloss sich die SPD-Fraktion 
einen Antrag an den Kulturausschuss der Ge-
meinde Bötersen zu stellen, um eine Erstel-
lung voranzutreiben. Dieses wurde dort sehr 
wohlwollend aufgenommen.  
 
Die Maßgaben: Der neue Land-Kurier soll poli-
tisch neutral sein, das Miteinander in der 
Gemeinde fördern und jeder soll sich darin 
äußern können. Das Ergebnis seht ihr jetzt!  
 
Als Redaktionsteam haben sich Tanja Bruns 
und Susanne Cordes (beide Bötersen) und 
Klaus Klencke aus Höperhöfen zusammen 
gefunden.  
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Mitteilungen aus der  

Verwaltung 

 

Bahnübergänge 
 

Zu diesem Thema wartet die Gemeinde schon 

seit längerer Zeit auf eine Rückmeldung von 

der EVB aus Zeven/Bremervörde. Zum Stand 

Anfang des Jahres 2013: 

 

Die Gemeinde hat einen Antrag (vor ca. 3 Jah-

ren) bei der EVB Bremervörde gegen den Lärm 

(hupen des Zuges) gestellt.  Diesem Antrag ist 

grundsätzlich zugestimmt worden. Auch die 

EVB, als Eigentümer der Bahnstrecke, hat Ver-

ständnis für den Antrag der Gemeinde gezeigt. 

Allerdings muss man wissen, dass die EVB mit 

dem Signal geben an den vier Bahnübergän-

gen in der Gemeinde nichts falsch macht. Es 

ist zurzeit Verkehrssicherheitspflicht zweimal 

pro Bahnübergang Signal zu geben. Momen-

tan gibt es ein Planfeststellungsverfahren das 

Mitte des Jahres 2013 beendet werden soll. 

Ziel dieses Feststellungsverfahren ist es:  

a) Beteiligung aller Anliegergemeinden von 

Rotenburg bis Bremervörde und  

b) Ausbau der Bahnstrecke auf 80kmh.  

Für Bötersen heißt es in der jetzigen Form: 

Schließung von zwei Bahnübergängen und an 

den anderen beiden Bahnübergängen werden 

Lichtsignale installiert (dann kein Lärm mehr).  

Angedacht sind die Bahnübergänge „Solte“ 

und „Bahnhof“ mit den Lichtsignalen zu ver-

sehen. Die Gemeinde Bötersen wird sich an 

diesem Projekt finanziell beteiligen müssen. 

Die Gemeinde und der Rat sind an diesem 

Thema dran und werden die Planungen der 

EVB weiterbegleiten. Zurzeit sieht es so aus, 

dass 2014 an eine Umsetzung gedacht wird. 

 

In diesem Sinne hoffe ich auf eine gute Um-

setzung und verbleibe mit freundlichen Grü-

ßen. 

 

Hermann Holsten 

(Bürgermeister) 
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Dezember 2012 
 

Seit dem 7. Dezember 2012 ist es 

nun so weit. Die Gemeinde 

Bötersen hat einen Dorfgemein-

schaftsraum: 
 

Das HöperHus, Haus der Gemeinde Bötersen. 
 

 
 

Dieser Anbau an das Feuerwehrgerätehaus in 

Höperhöfen ist im Zuge der Dorferneuerung 

entstanden. 

Finanziert wurde das HöperHus zur Hälfte aus 

Fördergeldern zur anderen Hälfte durch die 

Gemeinde. 

 

Das HöperHus kann von jedem aus der Ge-

meinde Bötersen angemietet werden. 

Ob Kultur, Sport, Verein oder privat. 

Rund 100 Quadratmeter umfasst der helle und 

geräumige Saal, der durch eine Wand in zwei 

Räume unterteilt werden kann. Darüber hin-

aus gibt es eine geräumige, voll ausgestattete 

Küche mit Durchreiche. 

 

Die ersten  

Veranstaltungen  

haben auch schon  

stattgefunden. 

 

Wer Lust auf das HöperHus hat, kann sich gern 

an mich in Höperhöfen oder unseren Bürger-

meister Hermann Holsten in Bötersen wen-

den. (Manuela Klencke) 

 

Manuela Klencke 

Tel. 04268/566 

Email: KlenckeManuela@gmx.de 

 

Hermann Holsten 

Bürgermeister 

Tel. 04268/351 

Email: gemeinde.boetersen@web.de 
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Januar 2013 

Am ersten Wochenende im Jahr 

2013 hieß es in unserer Gemeinde 

wieder „Faslom“! 
 

Jeden ersten Samstag im neuen Jahr trifft man 

sich um die alte Tradition aufrecht zu erhal-

ten: Es ist ein alter Brauch, dass die Unverhei-

rateten und Jugendlichen eine Gruppe bilde-

ten und durchs Dorf zogen um Eier zu suchen, 

die dann am Nachmittag in der Gaststätte 

Hoops gebacken und gegessen wurden. Die 

andere Gruppe bildeten die Verheirateten und 

die „Über-30-Jährigen“.  

Zur musikalischen Begleitung gehört Jochen 

Corleis mit der Quetsche als Urgestein aus 

Bötersen.  

In früheren Zeiten wurde Faslom über drei 

Tage gefeiert: Samstag Festball, Montag Eier 

suchen und Bunten tanzen und am Mittwoch 

die Nachfeier mit Grog trinken. Da die Beteili-

gung immer weniger wurde wählte man den 

Samstag fürs Eier suchen und den Festball an 

einem Tag aus. Das Eierbacken fand in frühe-

ren Zeiten in Privathäusern statt, da hier die 

Beteiligung aber immer größer wurde, hat 

man sich für öffentliche Räume, wie das 

Schützenhaus in Bötersen oder neuerdings das 

HöperHus in Höperhöfen entschieden.  

 

Es gab viele lustige Anekdoten vom Eiersu-

chen: Es wurden nicht mehr „Gehfähige“ mit 

der Schubkarre oder mit einem Schlitten nach 

Hause gefahren, nach dem Eierbacken wurden 

noch kräftig Doppelkopfkarten gemischt.  Neu 

wurde in Bötersen  durch Ute Röhrs einge-

führt, dass die Damen am Sonntagmorgen 

ebenfalls, wie in manchen anderen Dörfern 

auch, zum Eiersuchen losziehen, natürlich 

auch mit musikalischer Unterstützung durch 

Ulli Hastedt aus Waffensen. Der Festball war 

immer bei Meyers (Burfeind), da es dort aus 

Altersgründen nun nicht mehr möglich ist, 

wird jetzt in der Gaststätte Hoops gefeiert. 

(Gerd Cordes) 
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Faslom ist immer unser erstes Fest 

im neuen Jahr 
 

Für unsere hiesigen Hühner bedeutet das viel 

Arbeit und Stress, denn es müssen viele, viele 

Eier gelegt werden. Am 6. Januar 2013 zogen 

die Frauen in der östlichen Dorfhälfte 

Bötersens gut gelaunt und mit musikalischer 

Unterstützung von Haus zu Haus. Es wurden 

viele Eier und andere Dinge eingesammelt. Ab 

und zu luden manche Einwohner die Eiersu-

cherinnen in die warme Küche ein, um dort 

bei einem Kaffee oder Glühwein einen Mo-

ment zu verweilen. Bald zog man weiter, denn 

man wollte ja noch vor dem Dunkel werden 

alle Häuser geschafft haben. Die gesammelten 

Eier wurden dann bei Imke von Höveling ge-

backen. Das 

männliche 

Service-

team stand 

schon be-

reit und 

wartete auf 

die hungri-

gen Frauen. Die Eierpfannen wurden ge-

schwenkt und die Tassen und Gläser der durs-

tigen Frauen gefüllt. Es wurde viel gesungen 

und gelacht bis spät in die Nacht. (Ute Röhrs) 

Kinderfasching gab‘s natürlich auch:  

Es wurde fleißig getanzt... 

 

 

 

 

 

 

 

... und es ging auf eine Reise nach Jerusalem: 

 

 

 

 

 

 

 

... und abends wurde auf dem  

Fastnachtsball  
ordentlich gefeiert. Den ersten Platz für das 

beste Kostüm belegte Verena Klindworth als 

„Transformer“  

Vorher | Nachher 
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Förderverein Höperhöfen-Jeerhof 
 

Mit dem Ziel ge-

meinnützige Aufga-

ben auf dem Gebiet 

der ehemaligen 

Gemeinde 

Höperhöfen zu un-

terstützen, haben 

wir uns in einem kleinen Kreis zusammenge-

tan und den Förderverein am 23. Januar 2013 

gegründet. 

Vorrangiges Ziel ist es für gemeinnützige Zwe-

cke Mittel zu sammeln und dann zur Verfü-

gung zu stellen. 

Die Unterstützung der Ortsfeuerwehr 

Höperhöfen, ist nur ein Ziel die der Verein 

zukünftig verfolgt. 

Ebenfalls zählen der Erhalt von Umwelt und 

Natur, sowie Pflege der Traditionen und Kultur 

zu den Schwerpunkten des Vereins. 

Bei der Gründungsversammlung wurden zum 

Vorstand des Vereins Dirk Braun und Cord 

Meyer einstimmig gewählt. 

Es gibt einen Beirat der sich aus drei Personen 

zusammensetzt, hier wurden Rieke und Marc 

Hesse und Klaus Klencke gewählt. Als Schrift-

führerin wurde Steffi Braun gewählt und die 

Kassenführung übernimmt Dorina Meyer, 

Kassenprüfer ist Olaf Lippke. 

Alle Interessierten, die als Förderer oder Mit-

glied den Verein unterstützen möchten, sind 

herzlichen eingeladen sich bei uns zu melden. 

Weiterführende Informationen kann man 

auch demnächst auf unserer Homepage 

(www.hoeperhoefen-jeerhof.de) nachlesen. 

Wenn die Regularien der Vereinsgründung mit 

dem Amtsgericht und dem Finanzamt abgear-

beitet sind, wird der Verein im Höperhus eine 

Informationsveranstaltung durchführen. Hier 

soll es dann auch eine Ideenbörse geben bei 

der Ideen gesammelt und eventuell auch mit 

Prioritäten versehen werden sollen. 

Bis dahin werden alle, die mitmachen möch-

ten noch um etwas Geduld gebeten – auch 

wenn es so manchem schwer fällt. Der Verein 

kann erst tätig werden, wenn er rechtlich an-

erkannt ist. 

 

Kontaktdaten : 

1. Vorsitzender  Dirk Braun,   

Tel. 04268/9530500 

2. Vorsitzender Cord Meyer,  

Tel. 0151/14076323 
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März 
 

Umbau des Geräteraumes in der 

Turnhalle 
 

Der TSV Bötersen-Höperhöfen e.V. ist aktuell 

dabei den Geräteraum der Turnhalle umzu-

bauen. Einige Mitglieder haben am 15.03. 

unmittelbar nach Beginn der Osterferien da-

mit begonnen, den Geräteraum auszuräumen 

und entsprechende Gegenstände zu demon-

tieren. Am 16.03. wurde morgens mit dem 

Neubau begonnen. Der Korpus der Regal-

schrankwand wurde an diesem Tage fertig 

gestellt. Am darauf folgenden Wochenende 

wurde der Bau fortgeführt, ebenfalls mit flei-

ßiger Unterstützung einiger Mitglieder. 

Nach Abstimmung mit der Grundschule und 

der Samtgemeinde Sottrum als Träger der 

Grundschule sollen durch den Bau der neuen 

Regalschrankwand die alten bunt zusammen 

gesuchten Schränke entfernt werden. Da in 

der Vergangenheit eine engere Zusammenar-

beit mit der Grundschule beschlossen wurde, 

ist es möglich die Materialien in einer 

Schrankwand zusammenzuführen. Dadurch 

ersparen wir uns einiges an Platz, der dann 

hoffentlich zur Anschaffung eines Stufenbar-

rens genutzt werden kann. 

Die Baumaßnahme wird komplett durch den 

TSV Bötersen-Höperhöfen e.V. finanziert.  

Fachmännische Unterstützung beim Bau der 

Schrankwand haben wir durch Mario Behrens 

und Lars Lüdemann – beide Tischler – erhal-

ten. Bei beiden möchten wir uns auch an die-

ser Stelle noch einmal recht herzlich bedan-

ken.  

Andreas Lüdemann (1. Vorsitzender)  

TSV Bötersen-Höperhöfen e.V. 

  

 

Osterfeuer in Höperhöfen 
 

Pünktlich um 19.30 Uhr am Ostersamstag war 

es wieder soweit, das traditionelle Osterfeuer 

wurde angezündet. 
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Dieser Termin gehört für viele Höperhöfener,  

Freunde und Verwandte zum Pflichtpro-

gramm. 

Die Ortswehr sorgte wieder für das leibliche 

Wohl und hielt das Feuer unter Kontrolle. 

 

 
 

Bis spät in die Nacht standen noch Besucher 

am Feuer um sich zu wärmen und sich was zu 

erzählen. 

 

 

Osterfeuer in Bötersen - Volles 

Haus trotz eisiger Temperaturen 
 

BÖTERSEN. Ostern, Ende März im Schnee. 

Diese ungewöhnliche Kombination sorgte im 

Vorfeld auch für Sorgenfalten bei den Planern 

der Feuerwehr Bötersen für das Osterfeuer 

am 30.03.2013. Doch völlig unbegründet: ge-

schätzte 250 Gäste ließen sich das Entzünden 

des Osterfeuers durch die Jugendfeuerwehr 

nicht entgehen - ganz normale Besucherzah-

len, mit denen selbst die größten Optimisten 

vorher nicht gerechnet hatten. Danke dafür! 

 

Der nachlassende Ostwind ließ die Tempera-

turen am Abend erträglich erscheinen, und für 

die Frierenden wurden kurzfristig Glühwein 

und warmer Orangensaft angeboten. Reißen-

den Absatz fanden auch die Bratwürste vom 

Grill und die Fleischbrötchen. Erstmals hatten 

die Kameraden der Ortsfeuerwehr eine Im-

bissbude als Verkaufsraum ausgeliehen - die 

ersten Erfahrungen sind positiv. Aber trotz-

dem freuen sich die Ortsbrandmeister auf 

Feedback und Verbesserungsvorschläge 

der Gäste für das nächste Jahr. Die Erlöse aus 

dem Verkauf fließen übrigens in die Jugendar-

beit der Feuerwehr Bötersen. 

Gegen 22:30 Uhr leerte sich der Osterfeuer-

platz dann aber merklich - so dass der Verkauf 

langsam eingestellt werden konnte. Die restli-

chen Gäste zogen weiter zur Osterparty im 

Clubhaus des MSC oder zu eigenen "Nachfei-

ern". Die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-

wehr Bötersen danken für den regen Besuch 

und freuen sich aufs nächste Jahr! 
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(Einige Mitglieder von Feuerwehr und Jugendfeu-

erwehr Bötersen vor dem Entzünden des Oster-

feuers 2013) 

 

 

April 
 

Umwelttag in der Gemeinde 

Bötersen 
 

Der Umwelttag am 12.04. war ein "voller" 

Erfolg. Der Container war mit viel Müll gefüllt.  
 

 
 

Die Vereine, die Feuerwehren und viele Bür-

ger haben fleißig gesammelt. Viele Hände, 

schnelles Ende.  

 

 
 

Ca. 50 Freiwillige waren um 14 Uhr am  

HöperHus gestartet. So gegen 16 Uhr kehrten 

die Ersten mit vollen Mülltüten zurück. Im 

HöperHus gab es anschließend für alle eine 

Stärkung und nette Gespräche.  
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Allen fleißigen Helfern, ob groß oder klein, 

möchten wir unseren Dank aussprechen für 

ihren Einsatz. Wir hoffen auch im nächsten 

Jahr wieder mit vielen fleißigen Helfern zu 

starten. 

 

Herzlichen Dank noch einmal für den Einsatz 

 

Ulrike Fajen, Ilse Behrens, Manuela Klencke 

 

 

Selbst ist die Frau  
 

Unter diesem Motto trafen sich die LandFrau-

en aus Bötersen und Umgebung am 

23.04.2013 und starteten mit diesem Work-

shop ihr Sommerprogramm, auf dem Hof vom 

Seminarhaus Zürnshof in Hassendorf. Mal 

eben einen Haken im Bad anschrauben, ein 

Regal im Flur aufhängen oder einen Nistkasten 

zusammenbauen. 

Aber welche Bohrmaschine und welchen Boh-

rer nehme ich für die unterschiedlichen Mate-

rialien? Auf alle diese Fragen hatte Herr Hoff-

mann von der Firma Baustoffe Röhrs eine 

Antwort. Nach einer theoretischen Einführung 

wurde der Akkuschrauber ausprobiert, gleich 

darauf eine Schlagbohrmaschine, und schnell 

wurde den Frauen der Unterschied zwischen 

beiden Maschinen klar. 

 

 

Ob Stein, Holz, Fliesen oder Metall, mit dem 

richtigen Werkzeug ist das Bohren kein Prob-

lem. Herr Hoffmann vermittelte seine Kennt-

nisse und gab gute Tipps. Die Frauen lernten, 

dass in Metall oder in den Fliesen vor dem 

Bohren mit dem Körner eine kleine Vertiefung 
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geschlagen wird, damit der Bohrer nicht ab-

rutscht, dass eine Wasserwaage gute Dienste 

tut, um die Löcher für ein Bild auf gleiche 

Höhe zu bohren. Welche Dübel und Schrauben 

zu benutzen sind. Viele Fragen wurden be-

antwortet, und durch das Ausprobieren der 

Bohrmaschinen, ist es nun für die Frauen kei-

ne Schwierigkeit mehr, selbst einen Haken in 

die Wand zu bekommen. 

 

 

 

 

Bereits nach Redaktionsschluss ereignete sich 

ein folgenschwerer Unfall: 

 

26.04.2013 | 16:40 Uhr  

Rotenburg (ots) - Vier Menschen 

sterben bei Flugzeugabsturz  
 

LK Rotenburg/Bötersen. Bei einem Flugzeug-

absturz einer einmotorigen Turboprop-

Maschine in der Nähe von Rotenburg sind am 

Freitagvormittag alle vier Insassen ums Leben 

gekommen. Die Maschine war nach bisheri-

gem Kenntnisstand am Morgen auf dem Flug-

hafen Kiel-Holtenau gestartet und auf dem 

Weg nach Friedrichshafen. Bei einem Zwi-

schenstopp auf dem Flugplatz in Rotenburg 

sollten zwei weitere Passagiere aufgenommen 

werden. Dazu kam es jedoch nicht. Gegen 

9:17 Uhr wurde der Rotenburger Polizei über 

Notruf mitgeteilt, dass ein Flugzeug in der 

Feldmark nähe Bötersen abgestürzt sei. Beim 

Eintreffen der Einsatzkräfte von Polizei und 

Feuerwehr bestätigten sich diese Befürchtun-

gen. Auf einem Acker fanden die Beamten ein 

brennendes Flugzeugwrack. Feuerwehrleute 

aus Bötersen und Sottrum konnten den Brand 

löschen. Für die Insassen kam jedoch jede 

Hilfe zu spät. Sie starben bei dem Absturz. Zur 

Absturzursache kann bislang nichts gesagt 

werden. Experten des Luftfahrtbundesamtes 

untersuchten die Unglücksstelle. Die zweifels-

freie Identität der Flugzeuginsassen ist noch 

nicht geklärt. Ermittlungen in diese Richtung 

dauern an. 

 

 
(Quelle + Foto: polizeipresse.de) 
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30.04.2013 | 14:39 Uhr  

Rotenburg (ots) - Opfer des Flug-

zeugabsturzes identifiziert  
 

Rotenburg. Die Identität, der bei dem Flug-

zeugabsturz am vergangenen Freitag in 

Bötersen verstorbenen Personen ist geklärt. 

Bei den Insassen handelt es sich um einen 48-

jährigen Piloten aus dem Landkreis Rotenburg. 

Ferner befanden sich der 61-jährige Eigentü-

mer der verunglückten Maschine und dessen 

27-jähriger Sohn an Bord. Der 61-jährige 

stammte aus dem Nahbereich von Kiel. Sein 

Sohn war wohnhaft gemeldet in Baden-

Württemberg. Außerdem befand sich ein 40-

jähriger Bekannter aus Kiel im Flugzeug. Nach 

derzeitigem Ermittlungsstand geht die Polizei 

von einem Flugunfall aus. (Quelle: polizeipres-

se.de) 

 

Aus unseren Vereinen  

und Verbänden 
 

Hallo liebe Leser, 

wir sind die Landjugend Bötersen und beste-

hen zurzeit aus 15 aktiven Mitgliedern. Be-

stimmt habt ihr uns schon einmal bei einer 

unserer Aktionen gesehen oder von uns ge-

hört. Wir tanzen regelmäßig traditionelle Tän-

ze auf dem Erntefest und dem Backofenfest 

oder gestalten ein Human-Kicker-Spiel auf 

dem Schützenfest. Wir planen auch eigene 

Aktionen wie zum Beispiel den jährlichen 

Fastnachtsball im Januar und das Schlagball-

spiel vor Ostern. Zu solchen Aktionen ist im-

mer die ganze Gemeinde Bötersen herzlich 

eingeladen. Gerne nehmen wir Anregungen zu 

Aktionen in unseren Dörfern auf und beteili-

gen uns aktiv. 

Alle vier Jahre nehmen wir an der landeswei-

ten 72-Stunden-Aktion teil, wodurch z. B. im 

Jahr 2011 der Bolz- und Grillplatz an der 

Grundschule entstand. Auch 2015 wollen wir 

wieder daran teilnehmen und etwas erschaf-

fen um unser Dorf noch schöner zu gestalten. 

 

Die Landjugend Bötersen trifft sich jeden 

Dienstag um 19:30 Uhr in der Gaststätte 

Hoops. Dort spielen wir Gesellschaftsspiele 

oder planen unsere nächsten Aktionen. Alle 

Jugendlichen ab 14 können sind herzlich ein-

geladen, sich uns anzuschließen. Sprecht uns 

doch einfach an oder kommt mal vorbei, wir 

freuen uns über jede Verstärkung! 

 

Der Vorstand der Landjugend Bötersen 

Sören Klindworth, Marie Wieden,  

Annika Mahnken 
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Tel: 04268/225407 

Die Jugendfeuerwehr begrüßt wei-

tere Mitglieder aus der Gemeinde 

Bötersen 
 

BÖTERSEN. In den ersten zwei Monaten des 

Jahres 2013 organisierten die neuen Jugend-

feuerwehrwarte Jan Hendrik Müller und 

Joschka Beining gemeinsam mit den aktuell 

14 Mitgliedern einen Schnupperdienst – neue 

Mitglieder sind wie immer gerne gesehen. 

Dazu wurden alle Kinder der Gemeinde zwi-

schen 10 und 14 Jahren angeschrieben und 

zur Vorstellung der JF am 04.03. eingeladen. 

Zehn interessierte Teilnehmer konnten die 

Kameraden dazu begrüßen, von denen hof-

fentlich mehrere zu den nächsten Terminen 

wiederkommen. 

Schließlich wird einiges geboten bei der Ju-

gendfeuerwehr in Bötersen. 2012 trafen sich 

die Mitglieder zu 37 Diensten, bei denen ne-

ben Feuerwehrtechnik auch Feiern und Aus-

flüge, Volleyballturniere, Orientierungsmär-

sche sowie ein Wochenendzeltlager auf dem 

Programm standen. 

In diesem Jahr stehen eine ganze Woche Zelt-

lager auf Landkreisebene, zahlreiche Turniere 

und Wettbewerbe wieder an. Für alle Kinder 

und Jugendlichen zwischen 10 und 16 Jahren 

bietet die Jugendfeuerwehr etwas – und zwi-

schen 16 und 18 Jahren können die Jugendli-

chen gut vorbereitet in die Einsatzabteilungen 

der Feuerwehren von Bötersen und 

Höperhöfen wechseln. Die Mitgliedschaft ist 

beitragsfrei, Schutzkleidung wird von der Feu-

erwehr gestellt. 

Wer jetzt Lust auf eine sinnvolle und ab-

wechslungsreiche Freizeitbeschäftigung be-

kommen hat, kann erste Infos unter 

www.feuerwehr-boetersen.de im Internet 

finden oder sich beim Jugendfeuerwehrwart 

Jan Hendrik Müller unter Tel. 0172/7878533 

anmelden. Die Termine der 14-tägigen Grup-

penabende finden sich auch im Internet. 

 

 

Freiwilligen-Initiative "Schulweg" 
 

Im Jahre 2007 entstand im Rahmen der "72-

Stunden-Aktion" der Landjugend der Schulweg 

zwischen dem Wohngebiet "Auf dem Kamp" 

und unserer Grundschule.  Das Projekt endete 

nach den 72 Stunden mit einem Dorffest und  

die Aufgabe der Landjugend war damit abge-

schlossen.   

 

Das ganze Dorf war begeistert von dem Enga-

gement unserer Jugendlichen. 
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Ein Jahr später stellte sich heraus, dass das 

(Bild:72-Stunden-Aktion 2007) 

Projekt weitere Betreuung benötigte. Dies war 

jedoch nicht mehr die Aufgabe der Landju-

gend. Wie sollte es weitergehen? Engagierte 

Dorfbewohner fanden sich zusammen und 

dachten über das weitere Vorgehen nach. Im 

Spätsommer/Herbst 2008 wurden an diversen 

Terminen Maßnahmen durchgeführt wie z.B.  

Grasmähen, Krauten, Reparaturarbeiten am 

Insektenhotel, Schredder verteilen, weitere 

Pflanzaktionen, Auffüllen der Totholzhecke 

usw. Im Winter/Frühjahr 2009 wurde das Pro-

jekt um verschiedene Baumgruppen erweitert 

(Kiefer, Linde, Birke, Eiche, Buche), die auch in 

Eigenaktion gepflanzt wurden. Dann kam der 

heiße Sommer und die Neuanpflanzungen 

brauchten viel Wasser. Mit Unterstützung der 

Freiwilligen Feuerwehr wurde regelmäßig mit 

langen Schläuchen vom Sportplatz gewässert. 

Im Jahre 2010 entstand die Holzbeschilderung 

der Baumgruppen, der Steinkreis wurde mit 

schwerem Gerät gesetzt und es entstand die 

Idee, die Obstbaumreihen hinter dem Wohn-

gebiet "Auf dem Kamp" nach Sorten zu be-

stimmen und evtl. einzelne Bäume aufzu-

pfropfen, um alte Sorten zu erhalten. Mit ei-

ner Grillfete für alle Helfer und Helfershelfer 

endete das Jahr 2010. Dort wurde die Idee 

geboren, parallel zum Schulweg eine Wind-

schutzhecke zu setzen. Dies wurde auch im 

Herbst 2011 umgesetzt und es entstand eine 

100m lange Vogelschutzhecke mit heimischen 

Gehölzen, die den Schulweg vor starken 

Westwinden schützen soll. Übers Jahr 2012 

wurden verschiedene Pflegemaßnahmen 

durchgeführt. 

"Mit wenigen Mitteln viel Natur schaffen" 

diese Idee soll uns weiterhin begleiten! 

Wir sind eine bunte Truppe von ca. 10-15 Leu-

ten und verstehen die "Freiwilligen-Initiative" 

als offene Gruppe, bei der sich jeder aus unse-

rer Gemeinde gerne mit einbringen darf. Wer 

uns bei einzelnen Aktivitäten unterstützen 

möchte oder mit seinen Ideen den Natur-

schutz in der Gemeinde Bötersen bereichern 

möchte, darf ILSE BEHRENS ansprechen. 

 

Ilse.Behrens@hotmail.de; Tel. 04268/766 

mailto:Ilse.Behrens@hotmail.de
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Jahresrückblick und  

Blick nach vorn bei der  

Freiwilligen Feuerwehr Bötersen 
 

BÖTERSEN. Trotz nur zweier Alarmierungen 

zum Großbrand einer Scheune in Bötersen im 

August, liegt ein arbeitsreiches Jahr 2012 hin-

ter den ehrenamtlichen Einsatzkräften der 

Feuerwehr Bötersen. 3.313 Dienststunden 

bilanzierte Ortsbrandmeister Harald Blödorn-

Hoops bei der Jahreshauptversammlung am 

26.01.2013 im Gasthaus Hoops, 92 Stunden 

pro Mitglied. 

So organisierten die aktuell 36 Aktiven, darun-

ter 5 Frauen, im Jahr 2012 neben der regel-

mäßigen 14-tägigen Ausbildungsdienste die 

Feuerwehrwettbewerbe für alle 15 Ortsfeu-

erwehren auf Samtgemeindeebene, eine 

ganztägige Intensivschulung für die Atem-

schutzgeräteträger der Ortsfeuerwehr mit 

anschließender Heißübung der Brandsimulati-

onsanlage in Schneeheide und die Jugendar-

beit für die 14 Mitglieder der Jugendfeuer-

wehr. Mit einem Durchschnittsalter von 35,42 

Jahren stellt die Feuerwehr Bötersen die 

jüngste Mannschaft aller 15 Ortsfeuerwehren 

der Samtgemeinde Sottrum.  

Als Gäste berichteten der stellvertretende 

Samtgemeindebürgermeister Klaus Dreyer, 

Gemeindebürgermeister Hermann Holsten 

und Gemeindebrandmeister Reinhard 

Schnackenberg von Geschehnissen und aktu-

ellen Entwicklungen auf Samtgemeindeebene 

und überbrachten Grüße aus Kreisfeuerwehr 

und Verwaltung. Ein Thema war unter ande-

rem die teilweise beleidigende Berichterstat-

tung über einen Brandeinsatz in Ahausen im 

Januar 2013. Auch die Atemschutzgeräteträ-

ger der Feuerwehr Bötersen wurden nachts zu 

diesem Einsatz alarmiert. Die Verwaltung und 

der Samtgemeinderat stünden voll hinter den 

über 500 Feuerwehrleuten der Samtgemeinde 

und verurteilten diese falsche Berichterstat-

tung einer bekannten Boulevardzeitung aufs 

Schärfste, bekräftigte Klaus Dreyer. 

Hermann Holsten konnte den Kameraden 

mitteilen, dass 2013 die Renovierung des 

Obergeschosses im bötersener Feuerwehr-

hauses von der Gemeinde angegangen wird. 

Treppenhaus, Sanitärbereich und der gemein-

deeigene Schulungsraum des 1989 gebauten 

Hauses bedürften langsam einer Verschöne-

rung. 

Nach erfolgreichem Abschluss der entspre-

chenden Ausbildungen wurden zahlreiche 

Mitglieder befördert: Olaf Buthmann zum "1. 

Hauptlöschmeister", Jan Hendrik Müller zum 

"Löschmeister", Stefan Klee und Jürgen Cordes 

jeweils zum "1. Hauptfeuerwehrmann", Cord 
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Trefke zum "Hauptfeuerwehrmann" und Flo-

rian Schuldt zum "Oberfeuerwehrmann". 

Heinrich Behrens wurde nach Erreichen der 

gesetzlichen Altersgrenze in die Altersabtei-

lung versetzt und Hermann Müller zum Eh-

renmitglied der Feuerwehr Bötersen ernannt. 

 

 
(Bild: Geehrte, Beförderte und Gäste bei der 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 

Feuerwehr Bötersen, von links nach rechts: 

stellv. Samtgemeindebürgermeister Klaus 

Dreyer, Olaf Buthmann, Jan Hendrik Müller, 

Stefan Klee, Jürgen Cordes, Florian Schuldt, 

Gemeindebürgermeister Hermann Holsten, 

Hermann Müller, Cord Trefke, Ortsbrandmeis-

ter Harald Blödorn-Hoops und Gemeinde-

brandmeister Reinhard Schnackenberg.) 

 

Für 2013 stehen schon wieder viele Aus- und 

Fortbildungstermine im Kalender. Neben den 

normalen Ausbildungsdiensten stehen Schu-

lungen für Maschinisten, Atemschutzgeräte-

träger und Sprechfunker auf dem Programm. 

Auch Lehrgänge an der Feuerwehrtechnischen 

Zentrale in Zeven und an der Niedersächsi-

schen Akademie für Brand- und Katastrophen-

schutz werden an die Aktiven vergeben. Au-

ßerdem wird wieder die Brandsimulationsan-

lage in Schneeheide besucht, um realitätsnah 

die Brandbekämpfung zu trainieren. 

Auch das Osterfeuer am Ostersamstag, der 

Laternenumzug im Herbst und die quartals-

weise Altpapiersammlung durch die Jugend-

feuerwehr werden wie gewohnt für die Dorf-

gemeinschaft ausgerichtet. Die Termine sind 

im Terminkalender der Gemeinde ersichtlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Redaktionsteam weist auf die Kampagne 

zur Mitgliederwerbung der Freiwilligen Feu-

erwehr Bötersen am Ende dieses Heftes hin. 
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Termine Mai 23.05.2013 

SoVD 

Frühjahrsausflug ins Ammerland 

 

Näheres bei Hansi Lüdemann Tel. 216 

 

 

KulturLandKultur Wochenende  

in Höperhöfen vom 25.-26. Mai 2013: 

KulturLandKultur ist jedes Mal ein Fest für die 

Sinne.  

 

Selbstverständlich sind auch in diesem Jahr 

wieder Nase, Ohr und Co. angesprochen, wenn vom 25. bis 26. 

Mai Künstler ihre Ateliers und Werkstätten, ihre Gärten und 

Höfe öffnen.  

In diesem Jahr findet die Ausstellung in Höperhöfen an 2 Stan-

dorten statt: 

 

Im „Küchenhof Grünhagen“ zeigen ver-

schiedene Künstler ihre Arbeiten: 

Johann Weimar mit „Mosaik-Bildern“, 

andere Künstler mit Skulpturen und 

Gemälden. 

 

Musikalische Untermalung erfolgt von Arne Trumann am Klavier. 

Im alten Hofschafstall von 1700 zeigt Klaus Klencke verschiedene 

Originalbilder aus den Kalendern 2013: „James Bond und die 

Frauen“ und 2012: „Echt Französisch“. 

Außerdem werden Landschaftsbilder aus Höperhöfen gezeigt,  

1 Mi Tag der Arbeit 

2 Do  

3 Fr  

4 Sa  

5 So  

6 Mo  

7 Di  

8 Mi  

9 Do Chr.Himmelfahrt 

10 Fr  

11 Sa  

12 So Muttertag 

13 Mo  

14 Di  

15 Mi  

16 Do  

17 Fr  

18 Sa  

19 So Pfingstsonntag 

20 Mo Pfingstmontag 

21 Di  

22 Mi  

23 Do SoVD 

24 Fr  

25 Sa KulturLandKultur 
Schützenball 

26 So Schützenfest/ 
KulturLandKultur 

27 Mo   

28 Di  

29 Mi   

30 Do  

31 Fr  
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Butterkuchen und Kaffee gibt es ebenfalls. 

Öffnungszeiten jeweils von 10 bis 18 Uhr.  

 

Klaus Klencke, Höperhöfen 106, 27367 

Bötersen, Tel.: 04268-814, mail: 

klaus@klencke.com 

 

 

25.05.2013 Schützenfest  

 

Königsball mit Public 

Viewing des Champig-

nons League Endspiels bei Zürns  

 

26.05.13 Erntemeister/in gesucht 
 

Der Schützenverein hat auf der letzten Ver-

sammlung beim Anschießen die Neuregelung 

des Erntefestes beschlossen. 

Um den Erntemeistertitel aufzuwerten, alle 

Einwohner und Ortsteile der Gemeinde mit ins 

Geschehen einzubinden, die Teilnehmerzahl 

am Schießwettbewerb zu erhöhen und die 

Kosten für die/den Erntemeister/in kalkulier-

bar zu machen, werden ab 2013 folgende 

Bedingungen gelten: 

 

 

 

• Wie bisher wird der Erntemeistertitel 

bei einem separaten Schießwettbewerb im  

Rahmen des Schützenfestes ausgeschossen. 

Künftig kann aber jeder um den Erntemeister-

titel kämpfen, der aus der Gemeinde  

Bötersen kommt und über 18 Jahre alt ist. 

 

• Der/Die Erntemeister/in erhält zukünf-

tig eine eigene Ehrenscheibe. Diese wird  

2 – 4 Wochen nach dem Schützenfest an ei-

nem separaten, ca. 2-stündigen Scheiben-

abend, durch eine Schützenabordnung (ohne 

Uniform) in gemütlicher Atmosphäre überge-

ben. 

 Der/Die Erntemeister/in wird die neu 

eingeführte einstündige Erntewagen-

parade durch alle Ortsteile der Ge-

meinde Bötersen mit seinem eigenen 

Wagen anführen. 

 

Der/Die Erntemeister/in wird ab 2013 nicht 

mehr von allen Erntefestumzugsteilnehmern 

und Schützen von zu Hause abgeholt, wodurch 

die kostenintensive Bewirtung entfällt. 

Die Aufgaben der/des Erntemeisters/in: 

• Als Repräsentant trägt er/sie die Ern-

temeisterkette am Festtag.  

• Auf der Erntewagenparade führt er 

(mit eigenem) Wagen die Parade an. (Sollte 



Land-Kurier 

 
ihm/ihr kein Wagen zur Verfügung stehen, 

wird der  Schützenverein helfen, das Schmü-

cken darf aber gerne vom Erntemeister unter-

stützt werden) 

• Die Ehrendamen/herren werden 

vom/n der Erntemeister/in selbst ausgesucht. 

• Es kann auf Wunsch eine kleine An-

sprache während des Erntefestes gehalten 

werden. 

• Während des Festaktes am Erntefest 

bekommt der Erntemeister 2 Torten und Kaf-

fee satt zur Verfügung gestellt. 

 

Die Erntewagen Sonderprämierung des 

Schützenvereins gegen 17:30 Uhr wird jährlich 

rotierend um 3 weitere Jurymitglieder aus 

den anderen Vereinen, Organisationen unse-

rer Gemeinde erweitert. 

 

Ablaufvorplanung Erntefest 2013 

 

12:40 Uhr Eintreffen der Erntewagen am Fest-

zelt in Höperhöfen 

13:00 Uhr Start der Erntewagenparade durch 

Höperhöfen, Jeerhof und Bötersen  

14:00 Uhr Eintreffen der Erntewagenparade 

unter Musik des Spielmannzuges bei Zürns, 

Eintreten der Schützen/innen und direkter  

Marsch zum Festzelt nach Höperhöfen 

14:40 Uhr Bewunderung der Erntewagen, vor 

dem Festzelt in Höperhöfen - Prämierung 

durch die Gemeinde 

15:00 Uhr Beginn des Festaktes zum Erntefest 

17:30 Uhr Sonderprämierung der besten Ern-

tewagen durch den Schützenverein und an-

schließend gemütlicher Ausklang. 

 

Wir freuen uns, gemeinsam mit allen Ein-

wohnern unserer Gemeinde das Schützenfest 

und Erntefest 2013 zu feiern. 

 

Euer 

Schützenverein 

Bötersen - Höperhöfen 

 

Am 25.05.2013 laden wir alle besonders 

herzlich zum Public Viewing in die Fest-

scheune bei Zürns ein, um das Champig-

nons League Endspiel ab 20:30 Uhr zu 

verfolgen.  

Anschließend wollen wir gemeinsam auf 

dem Königsball unsere neue Majestät 

feiern! 
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JUNI 
1 Sa Altpapiersammlung 

2 So  

3 Mo  

4 Di  

5 Mi  

6 Do  

7 Fr  

8 Sa  

9 So  

10 Mo   

11 Di  

12 Mi  

13 Do  

14 Fr  

15 Sa Radtour Landfrauen 

16 So  

17 Mo  

18 Di  

19 Mi  

20 Do  

21 Fr Sommeranfang 

22 Sa  

23 So  

24 Mo  

25 Di  

26 Mi  

27 Do Magic-Park  
LandFrauen 

28 Fr Grillabend FF Böt. 

29 Sa  

30 So  

 

01.06.2013 

Altpapiersammeltag 

der Jugendfeuerwehr Bötersen 

 

 

15.06.2013 

Führung über die Rotenburger Friedhöfe 

Landfrauenverein Bötersen u.U. 

13 Uhr Treffen bei Cordula mit dem Rad 

14 Uhr Stadtkirche ROW für Nicht-Radler 

 

Erika Blödorn Tel. 651 

 

 

27.06.2013 

Fahrt zum Magic-Park Verden, Landfrauenverein Bötersen u.U. 

für Groß und Klein 

 

9 Uhr Spritzenhaus Bötersen 

 

In Fahrgemeinschaften geht’s los. 

Infos und Anmeldung bei Petra Sollte Tel. 982481  

oder Angelika Schumacher Tel. 328 

 

 

28.06.2013 

Grillabend 

Freiwillige Feuerwehr Bötersen 
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JULI 
1 Mo  

2 Di  

3 Mi  

4 Do  

5 Fr  

6 Sa  

7 So Backofenfest 

8 Mo  

9 Di  

10 Mi  

11 Do Sommerbingo SoVD 

12 Fr  

13 Sa  

14 So  

15 Mo  

16 Di  

17 Mi  

18 Do  

19 Fr  

20 Sa  

21 So  

22 Mo  

23 Di  

24 Mi  

25 Do  

26 Fr  

27 Sa  

28 So  

29 Mo  

30 Di  

31 Mi  

07.07.2013 

33. Backofenfest mit Gottesdienst 

Ab 10 Uhr 

Spinnstuv Bötersen 

 

 

11.07.2013 

Sommerbingo in Waffensen 

SoVD 

 

 

Und wenn es Im Sommer mal wieder so richtig heiß ist, hilft viel-

leicht eine Abkühlung im Sottrumer Schwimmbad: 

 

Öffnungszeiten  

montags und mittwochs von 8-20 Uhr  

dienstags und donnerstags von 6-20 Uhr  

freitags von 9-20 Uhr  

samstags und sonntags von 8-19 Uhr 
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Vorankündigung: September  

Wichtiger Hinweis:  

Termin – Verschiebung 
 

Der TSV Bötersen-Höperhöfen e.V. teilt mit, 

dass die am 01.09.2013 geplante Fahrradtour 

aufgrund von überregionalen Veranstaltungen 

verschoben wird.  

 

Am 01.09.2013 wird der NABU eine Radtour  

„Mit dem Drahtesel durch die Natur“ durch 

Mulmshorn, Borchel und Bötersen (ca. 25 km) 

durchführen. Info’s unter  

www.nabu-rotenburg.de. 

Gleichzeitig führt die Freiwillige Feuerwehr 

Hassendorf an diesem 01.09.2013 eine größe-

re Fahrradtour durch. 

Diesen beiden Veranstaltungen wollen wir 

nicht die Teilnehmer stehlen. Aus diesem 

Grund wird unsere Fahrradtour auf den 

08.09.2013 verschoben. An diesem Tage fin-

det auch der „Tag des offenen Denkmals“ an 

den Scheunen in Höperhöfen und Jeerhof 

statt. Diese Punkte werden wir in unsere Rou-

tenplanung mit einbeziehen. 

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme. 

 

Andreas Lüdemann (1. Vorsitzender)  

TSV Bötersen-Höperhöfen e.V. 

Die Freiwilliger Feuerwehr Bötersen 

wirbt mit der aktuellen Kampagne 

um Mitglieder: 
 

Ein Augenmerk wollen die Feuerwehrleute in 

Bötersen auf die Gewinnung neuer Mitglieder 

für Jugend- und Einsatzabteilung legen. Akti-

ves Mitglied in der Einsatzabteilung können 

alle Frauen und Männer zwischen 16 und 62 

Jahren werden. Für alle Interessenbereiche 

bietet der Feuerwehrdienst etwas: Technik, 

Jugendarbeit, Organisation, körperliche Her-

ausforderungen und die direkteste Möglich-

keit, sich für seine Gemeinde und die Gesell-

schaft zu engagieren. 

 
Zu diesem Zweck bedient sich die Feuerwehr 

Bötersen der landesweiten Kampagne "Ja zur 

Feuerwehr" - die Plakate und Flyer sind schon 

seit geraumer Zeit in der ganzen Gemeinde zu 

finden. Einige Aktionen in Bötersen dazu sind 

in Planung. Wer sich jetzt schon angesprochen 

fühlt, kann sich unter www.feuerwehr-

boetersen.de oder www.ja-zur-feuerwehr.de 

informieren und Ansprechpartner finden! 
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Aufreger in der Gemeinde! 
Uns stinkt‘s! 

 

Liebe Hundebe- sitzer, es ist 

immer schön, euch mit 

euren Hunden durch unsere 

schönen Straßen und Wege 

gehen zu sehen, aber eure „Hinterlassenschaf-

ten“ im Rasenmäher und unter den Schuhen 

wiederzufinden, finden wir gar nicht schön!!! 

Also: Tüten eingepackt und auch benutzt! 

 

Vielen Dank, eure Spießer 
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Wir sagen „Danke!“, bei allen, die geholfen 

haben, diese Ausgabe zu erstellen und sie mit 

Inhalt zu füllen. 

 

Der nächste „Land-Kurier“ erscheint Anfang 

August. 

Beiträge für die Ausgabe Nr. 2 bitte bis zum 

01.07.2013 an das Redaktionsteam. 

Gerne mit Fotos - und per Email  

 

Wir freuen uns auf Eure Beiträge, Lob und 

Kritik.  

Besucht auch unsere Homepage: 

www.land-kurier.de 

 

Bis zur nächsten Ausgabe! 

 

Euer Redaktionsteam 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Land-Kurier 

 
 

Impressum: 

Herausgeber: Gemeinde Bötersen, 

Im Winkel 8, 27367 Bötersen 

Redaktionsteam:  

Tanja Bruns, Bötersen  

Susanne Cordes, Bötersen, Im Winkel 2  

(für Postzuschriften) 

Klaus Klencke, Höperhöfen 

Email: redaktion@land-kurier.de 

Druck: Druckerei Rosebrock, Sottrum 

Auflage: 450 Stück 

Erscheinungsweise: vierteljährlich 


